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HINWEIS 
 

Der Gemeindebauhof sowie das Gemeindeamt sind 
am Karfreitag, 10. April 2009, geschlossen! 

Sprechtage des  
Bürgermeisters 

 
Dienstag 

09:00 - 12:00 
14:00 - 16:00  

 
Donnerstag 
09:00 - 12:00  

 
Um telefonische Terminverein-
barung unter 07238/2255-70, 
Frau Oswaldi, wird gebeten. 

Frohe Ostern 
 
 
 
 
 

wünschen Bürgermeister  
Thomas Punkenhofer  
und die Bediensteten  
des Gemeindeamtes. 
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Freundschaftsvertrag zwischen  

Florenz und Mauthausen  
feierlich unterzeichnet 

Mauthausen und Florenz unterzeichneten am 
Samstag, den 07. März 2009 einen Freundschafts-
vertrag.  
 
Eine Delegation der Marktgemeinde Mauthausen 
mit Bürgermeister Thomas Punkenhofer sowie der 
"Mauthausenkomitee Österreich" - Ortsgruppe 
"Perspektive Mauthausen" nahmen am Wochen-
ende von 06. bis 08. März 2009 in Florenz an zahl-
reichen Feierlichkeiten anlässlich des 65. Jahres-
tages der Deportation hunderter toskanischer 
Staatsbürger nach Mauthausen teil. Viele dieser 
Menschen wurden in den Tötungsfabriken der  
Nationalsozialisten ermordet. 
 
„Die Freundschaft zwischen Florenz und Mauthau-
sen soll ein starkes Zeichen vor allem an die  
Jugend der Gegenwart sein, sich stets für die  
Demokratie und die Freiheit jedes Einzelnen stark 
zu machen. Die Generationen der Nachkriegsjahre 
sind nicht für die Verbrechen der Vergangenheit 

verantwortlich. Jedoch haben wir eine große Ver-
antwortung für die positive Entwicklung der Zu-
kunft“, bekräftigt Bgm. Thomas Punkenhofer in 
seiner Rede. 
 
Höhepunkte der Feierlichkeiten, bei denen auch 
der österreichische Botschafter in Italien, Christian 
Berlakovits, sowie der Präsident der Region  
Toskana, Claudio Martini anwesend waren, waren 
die Unterzeichnung des Freundschaftsvertrages 
sowie die Enthüllung einer Gedenktafel, die an die 
hunderten Deportierten erinnert.  
 
Bei der Unterzeichnung des Freundschaftsvertrags 
wurde auch eine Grußbotschaft des italienischen 
Staatspräsidenten Giorgio Napolitano verlesen. 

Foto Gemeinde Mauthausen: Bürgermeister  
Thomas Punkenhofer und Vize-Bürgermeister  
Giuseppe Matulli bei der Unterzeichnung der 
Freundschaftsurkunde. 

Foto Gemeinde Mauthausen: Enthüllung der  
Gedenktafel im „Sala die Cinquecento“ im Palaz-
zo Vecchio in Florenz. Von Links: Eugenio Giani 
(Stadtrat für internationale Beziehungen), Mario 
Piccioli (Präsident der ANED und ehem. Häftling 
im KZ Mauthausen), Giuseppe Matulli (Vize-
Bürgermeister von Florenz), Bürgermeister  
Thomas Punkenhofer. 
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Auch wenn die derzeitige Witterung noch kein An-
zeichen dafür bietet, die Feierlichkeiten zum  
10-jährigen Bestehen unserer Partnerschaft mit  
Cogollo del Cengio zum Sommerbeginn nähern 
sich mit großen Schritten. Damit die Feiern von  
3. bis 5. Juli in Mauthausen ein voller Erfolg wer-
den und sich unsere Gäste wohl fühlen, wird schon 
intensiv an den Festvorbereitungen gearbeitet.  
 
Im Rahmen eines Arbeitsbesuches von Bürger-
meister Thomas Punkenhofer, Gemeindevorstand 
Walter Hofstätter, Gemeinderätin Claudia Schatz 
und Amtsleiter Karl Drexler, Anfang März in  
Cogollo, wurden mit den dortigen Gemeindeverant-
wortlichen und dem Partnerschaftskomitee die  
wesentlichen Programmpunkte vereinbart. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto Gemeinde Mauthausen: BGM Punkenhofer, GV 
Hofstätter, Amtsleiter Drexler bei den Vorbereitungsge-
sprächen mit dem Partnerschaftskomitee am Gemeindeamt in 
Cogollo 
 
Das genaue Programm wird derzeit ausgearbeitet. 
Die Programmhöhepunkte können wir aber bereits 
verraten. Der neu gestaltete Heindlkai wird am 
Samstag zur Bühne für ein buntes Kulturbaustellen-
spektakel. Die europameisterliche Marschmusik aus 
Mosson wird die Spuren ihrer Formationen am  
Rasen der ASKÖ-Sportanlage hinterlassen, wo 
auch das Fußballfreundschaftsspiel geplant ist.  

Vorbereitungen des  
Kulturbaustellenspektakels -  

10 Jahre Partnerschaft mit Cogollo laufen auf Hochtouren 
Die Abend- und Frühschoppenattraktionen finden 
in der Tennishalle statt. Bereits fix vorgesehen sind 
zusätzlich zum Festakt die „Top Band“ aus Pracha-
tice, die mit Mauthausner/innen besetzte Band 
„Mint Condition“ sowie eine Messe mit an-
schließendem Frühschoppen der Marktmusik aus 
Cogollo. Dank dem Engagement von Marktmusik, 
Feuerwehren, Pfarre und ASKÖ ist bereits jetzt eine 
gute und günstige Verpflegung in der Festhalle ge-
sichert. 
 
Die Geschichte unserer Partnerschaft wird in einer 
Festschrift nachzulesen sein. Viele Fotos, laufende 
Informationen über die Aktivitäten zur Vorbe-
reitung und das Programm sind in absehbarer Zeit 
auf der Webseite www.cogollo.mauthausen.com 
ersichtlich. 
 
Was wir noch benötigen, sind viele Fotos über die 
Partnerschaftsaktivitäten, Geschichten und Anekdo-
ten, italienisch sprechende Mauthausner/innen und 
ihre Bereitschaft Gäste aus Cogollo für die Dauer 
der Feierlichkeiten zu beherbergen. 
 
Interessierte melden sich am Gemeindeamt bei  
Peter Zeindlhofer (ze@mauthausen.at), bei GV 
Walter Hofstätter (hofstaetter.walter@aon.at, Tel: 
0664/4131904) oder unter cogollo@mauthausen.at. 
 
Sie sehen, das bunte unterhaltsame Kulturbau-
stellenspektakel mit dem wir unsere erfolgreiche 
Partnerschaft feiern wollen, wird bereits bestens 
vorbereitet. Wir können es kaum erwarten, unsere 
italienischen Gäste begrüßen zu dürfen.  
 
Noch ein Tipp für die Reise nach Cogollo: Zu den 
dortigen Feiern von 23. bis 25. Oktober werden die 
Anmeldungen bereits entgegen genommen. 
 

Kulturausschussobmann 
GV Walter Hofstätter 



  Bürgermeisterbrief Mauthausen, 24.03.2009

Seite 4 

Spielplatz Park 
 
Begonnen haben die Bauarbeiten für die Neuge-
staltung des Spielplatzes im Park. Die Firma Gestra 
errichtet seit 09.03.2009 unter Mithilfe der Bauhof-
mitarbeiter die Spielgeräte für den Spielplatz im  
unteren Park.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Umbauarbeiten stehen kurz vor dem Abschluss, 
wovon sich die Vertreter der Marktgemeinde Maut-
hausen persönlich überzeugten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ebenfalls gestartet ist die Neugestaltung des Spiel-
platzes für Kleinkinder im oberen Park, wo die  
Arbeiten auch schon weit fortgeschritten sind. 

Fotos: Gemeinde Mauthausen 

 
 
 

Baubeginn Hortprojekt 
 
Am 16. März erfolgte der Baubeginn für das Hort-
projekt in der Volksschule. Anstelle des bisher be-
stehenden zweigruppigen Provisoriums bekommt 
der Hort auf Erdgeschoßebene zwei entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen große und ausge-
stattete Gruppenräume mit den erforderlichen  
Nebenräumen.  
 
Die Integrationsklasse im Erdgeschoß wird verlegt 
und für andere an den Hort abgegebene Flächen er-
hält die Schule Ersatzflächen in Form von Schlie-
ßung der E-Form des Gebäudes auf allen Ebenen.  
 
Für die Planung und Bauaufsicht ist die Bauen & 
Wohnen GesmbH Mauthausen verantwortlich. Der 
Finanzierungsplan dafür beläuft sich auf 718.000,-- 
Euro.  
 
Während die Abbruch- und Zubauarbeiten außerhalb 
des bestehenden Schulgebäudes bereits jetzt statt-
finden, sind die Maßnahmen im Inneren erst für die 
Sommermonate geplant.  
 
Der Hortbetrieb wird im Juli und September teil-
weise in der Hauptschule stattfinden. Spätestens mit 
Schulbeginn soll der Hortbetrieb in der Volksschule 
wieder aufgenommen werden können. Die be-
troffenen Familien erhalten rechtzeitig genauere In-
formationen. 
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Verlegung des Donauradweges R1 
 
Mit Beginn der Bauarbeiten des Hochwasserschutzes an der Donau ist der Radweg entlang des Treppelweges 
zwischen Heindlkai und Donaubrücke nicht befahrbar. Eine beschilderte Umleitungsstrecke über die Vor-
marktstraße (siehe beiliegender Plan) wurde von der Oö. Landesregierung, Abteilung Verkehr eingerichtet. 
Die Anlegestelle für die Radfähre und die Schiffsanlegestelle sollen laut Baufirma ab Mai wieder benutzbar 
sein.  
 

Wir ersuchen Sie auf das vermehrte Radfahraufkommen auf der Vormarktstraße acht zu geben! 

Orts– und  
Landschaftssäuberung 

 
Der Umwelt zuliebe - Gemeinsam aktiv! 

„Frühjahrsputz“ in Mauthausen  
 
Über Initiative des Ausschusses für örtliche Umwelt-
fragen wird im Gemeindegebiet am  
 

Freitag, 17. April 2009, nachmittags und 
Samstag, 18. April 2009, vormittags,  

 
eine Landschaftssäuberungsaktion unter Mithilfe der 
ortsansässigen Vereine durchgeführt. 
 
Hiebei sollen die Ufer von Flüssen und Bächen, 
Wälder, Raine und Böschungen, Gehwege, Straßen 
und Stiegen gesäubert werden. 
 
Sollten Sie dazu noch Fragen haben, werden Ihnen 
diese gerne von Ing. Martin Rabl, Tel.: 2255-60 oder 
Martin Mühlberger, Tel. 2255-62, beantwortet. 

Die Mitglieder des Umweltausschusses ersuchen  
auch die Bevölkerung zum Schutz unserer Natur und 
Umwelt an der Säuberungsaktion teilzunehmen. 
 

Wir würden uns sehr über Ihre 
Teilnahme freuen! 

 
 

Thomas Punkenhofer 
Bürgermeister / Obmann des Umweltausschusses 
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Verordnung der Bezirks-
hauptmannschaft Perg  

 
vom 25.02.2009 über Bekämpfungsmaßnahmen des 
Maiswurzelbohrers (Diabrotica virgifera Le Conte) im 
Gebiet der natürlichen Ausbreitung. 
 
Aufgrund § 14 Abs. 2 der Verordnung der Oö. Landes-
regierung über Sofortmaßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Maiswurzelbohrers (Oö. Maiswurzelbohrer-
Verordnung 2004), LGBl. Nr. 33/2004, in der Fassung 
der Verordnung LGBl. Nr. 142/2007 wird von der Be-
zirkshauptmannschaft Perg zur Bekämpfung des Mais-
wurzelbohrers (Diabrotica virgifera Le Conte) verord-
net: 
 

§ 1  Etabliertes Gebiet 
Der Verwaltungsbezirk Perg wird zum etablierten Ge-
biet erklärt. 
 

§ 2  Bekämpfungsmaßnahmen 
1) Im Verwaltungsbezirk Perg ist beim Anbau von 

Mais die Fruchtfolge so zu gestalten, dass Mais in 
zwei aufeinander folgenden Jahren nur einmal ange-
baut wird oder es ist eine zulässige geeignete che-
mische Behandlung der Maiskulturen gegen den 
Befall durch den Maiswurzelbohrer (zB durch Bei-
zung des Saatgutes) vorzunehmen. 

2) Im Fall einer chemischen Behandlung sind Auf-
zeichnungen unter Angabe der betroffenen Anbau-
flächen und der verwendeten Pflanzenschutzmittel 
zu führen und mindestens zwei Jahre lang aufzube-
wahren. 

3) Erde von Feldern, auf denen innerhalb der beiden 
vorangegangenen Jahre Mais abgebaut wurde, darf 
nicht aus dem Verwaltungsbezirk in befallsfreie 
Gebiete verbracht werden. 

4) Die auf Maisfeldern verwendeten landwirtschaft-
lichen Maschinen und Geräte sind vor dem Verbrin-
gen aus dem Verwaltungsbezirk Perg in befallsfreie 
Gebiete von Erde und Rückständen zu reinigen. 

 
§ 3  Inkrafttreten und Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der 
Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verord-
nung der Bezirkshauptmannschaft Perg vom 3.8.2007 
außer Kraft. 
 

Der Bezirkshauptmann: 
Dr. Heinz Steinkellner 

Verordnung der Bezirks-
hauptmannschaft Perg  

 
vom 13. März 2009 betreffend den Waldbrand-
schutz im politischen Bezirk Perg. 
 
Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, 
BGBl. Nr. 440, i.d.F. BGBl. I Nr 87/2005, wird 
verordnet: 
 

§ 1 
 
In den Waldgebieten aller Gemeinden des politi-
schen Bezirkes Perg sowie in deren Gefährdungs-
bereichen ist jegliches Feueranzünden und das 
Rauchen verboten. Der Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Boden-
feuers oder das Übergreifen eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünsti-
gen. Ausgenommen von diesem Verbot ist das 
Verbrennen von Rinde und Ästen zum Zwecke der 
Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigen-
tümer als bekämpfungstechnische Maßnahme im 
Sinne der Forstschutzverordnung. Rechtzeitig vor 
Durchführung solcher Maßnahmen hat der Wald-
eigentümer oder Verfügungsberechtigte den Forst-
dienst der Bezirkshauptmannschaft Perg, Tel.Nr. 
07262/551-470 oder 471 und 472 (Perg) oder 
07268/347 (Grein) zu verständigen. Ebenfalls vor-
her zu verständigen ist das zuständige Gemeinde-
amt und die Feuerwehr. 
 

§ 2 
 

Den Waldeigentümern steht es frei, dieses Verbot 
in geeigneter Weise ersichtlich zu machen (§ 41 
Abs. 3 Forstgesetz 1975 i.d.g.F.). 
 

§ 3 
 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß  
§ 174 Abs. 1 lit. a) Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 
i.d.g.F. mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder 
mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen 
besonders erschwerender Umstände können die 
beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 
 

§ 4 
 

Diese Verordnung ist in der Amtlichen Linzer  
Zeitung sowie durch Anschlag an der Amtstafel 
der Bezirkshauptmannschaft Perg sowie der Ge-
meindeämter des pol. Bezirkes Perg zu verlaut-
baren und tritt mit 1. April 2009 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Oktober 2009 außer Kraft. 
 

Der Bezirkshauptmann: 
Dr. Heinz Steinkellner 
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„Mein Herz und ich. Mauthausen gemeinsam gesund“ 
 
Der Fonds Gesundes Österreich stellt mit seinem Schwerpunktprogramm „Mein Herz und 
Ich. Gemeinsam gesund“ 2009 die Herz-Kreislaufgesundheit der ÖsterreicherInnen in den 
Vordergrund. Der Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit – PGA, ist für die Um-
setzung in Oberösterreich zuständig. 
 
Wir können uns freuen, der Bezirk Perg wurde in Oberösterreich für die Umsetzung von 
Herz-Kreislaufprogrammen ausgewählt, speziell auch unsere Gemeinde! 
 
Während des ganzen Jahres können die MauthausnerInnen an  Workshops, Veranstaltungen 
und Vorträgen teilnehmen, die dazu motivieren, einen gesunden Lebensstil zu pflegen. Ein-
fache Handlungsanleitungen zur Verbesserung der Herz-Kreislaufgesundheit sollen in  
kleinen Schritten im täglichen Leben effizient und einfach umgesetzt werden. Diese werden 
in praktischen Übungen aufgezeigt.  
 
Kostenlose Programme, wie die Workshops „Gemeinsam stressfrei durchs Schuljahr“, 
 „…und kochen muss ich auch noch“, ein Herz-Kreislaufkabarett, der Vortrag „Frauen-
herzen schlagen anders“ und ein Bewegungsaktionstag, lassen die Herzen höher schlagen. 
 
Die Veranstaltungstermine werden rechtzeitig bekannt gegeben – für nähere Informationen 
kontaktieren Sie bitte Frau Dopler vom Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit, PGA, 
Email: gabi.dopler@pga.at; Tel: 0732/77 12 00 – 42. 
 

Lasst uns gemeinsam den Herz-Kreislauf in Schwung bringen! 
 

Ihr Bürgermeister: 

 
Statistik Austria sucht Mitarbeiter/innen 

 
 
Die Bundesanstalt Statistik Österreich sucht im gesamten Bundesgebiet offene, kommunikative Persönlich-
keiten für statistische Erhebungen auf Werkvertragsbasis. Aufgabe ist die Erhebung statistischer Daten in 
Haushalten. Hierbei handelt es sich um laufende Erhebungen, von denen einigen eine gesetzlich geregelte 
Auskunftspflicht zu Grunde liegt. Voraussetzung sind sehr gute Deutschkenntnisse und Ausdrucksfähigkeit, 
gepflegtes Auftreten und Einsatzbereitschaft. Ein eigener PKW ist von Vorteil. Senden Sie uns bitte Ihren  
Lebenslauf mit Foto  und sämtlichen Kontaktdaten per E-Mail an: bernhard.supp@statistik.gv.at 
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Häschen hüpf,… bei uns vorbei! 
 
Bei uns im Gemeindekindergarten laufen die Ostervorbereitungen auf Hochtouren.  
Es wird gesungen, gespielt, gebastelt und vieles zum Thema Hasen, Eier und die 
Henne erarbeitet. 
Um den Kindern die Zeit des Wartens auf den Osterhasen zu verkürzen, hier ein paar 
Anregungen für zu Hause!  

Unser Osterhasenlied   -   „5 Hühner“  
(nach der Melodie von „Alle meine Entchen“) 

1) Ich war mal in `nem Dorfe,  
da gab es einen Sturm,  
gab es einen Sturm,  
da zankten sich 5 Hühner  
um einen Regenwurm. 

2) Und als kein Wurm mehr da war,  
sagten alle: „Piep“,  
sagten alle: „Piep“,  
da haben die 5 Hühner  
einander wieder lieb. 

Ostereier marmorieren 
 
 
Was brauche ich? 
 
• ausgeblasene Eier 
• Schaschlikspieße  
• Gummiringe 
• eine alte, hohe  

Plastikdose 
(Tupperdose) 

• Farben zum  
Marmorieren 

 
Und so wird’s gemacht! 
• Stecke das ausgeblasene Ei auf den Schaschlikspieß und be-

festige es so, dass es nicht vom Spieß rutschen kann. Ver-
wende dazu die Gummiringe. 

• Fülle Wasser in das Gefäß und gib einige Tropfen Farbe  
hinein. Du kannst 2-3 verschiedene Farben verwenden. Die 
Farbe schwimmt am Wasser.  

• Nun kannst du mit einem neuen Schaschlikspieß ein Muster in 
die Farben ziehen.  

• Jetzt kannst du das Ei senkrecht in das Wasserfarbgemisch  
tauchen bis es nicht mehr zu sehen ist und langsam wieder  
herausziehen. 

 
Ein großes Dankeschön von den  

Kindern des Gemeindekindergartens 
für die leckeren Faschingskrapfen, die 
wir von der Sparkasse Mauthausen 

gesponsert bekommen haben! 

Viel Spaß beim Ausprobieren &  
frohe Ostern! 

Dein Kindergartenteam! 
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Energie Stars 2009  
 
Der Energie Star 2009, der Energiepreis des Landes 
Oberösterreich, zeichnet erfolgreich umgesetzte  
Projekte in den Bereichen Energie-Effizienz und er-
neuerbare Energie aus ganz Oberösterreich aus.  
 

Gewinner des Energie Stars 09 –  
Kategorie Institutionen: 

 
Passiv-Pfarrheim Mauthausen 

 
Das Pfarrheim in Mauthausen aus dem Jahr 1975 
wurde nach dem Motto „nachhaltig leben“ um- und 
zugebaut – herausgekommen ist dabei ein Passiv-
haus-Projekt, das der Schöpfungsverantwortung 
mehr als gerecht wird. Das ehrenamtliche Planungs-
team des Pfarrgemeinderats hat dafür frühzeitig Be-
ratungs- und Informationsangebote genutzt.  
 
Durch eine umfassende Dämmung der Gebäudehülle 
mit umweltfreundlichen Materialien und einer  
kontrollierten Be- und Entlüftung wurde die  
Energiekennzahl des Gebäudes von vorher 195 auf 
8,3 kWh pro Quadratmeter und Jahr gesenkt. Zur 
Deckung des geringen restlichen Wärmebedarfs 
wurde eine Pelletsheizung installiert, und neben 
Stromsparmaßnahmen auch eine 3 kW Photovoltaik-
anlage errichtet. Auch die neue Optik macht das  
Passivhaus-Pfarrheim zu einem Vorzeigeprojekt (s. 
www.energiestar.at). 
 
Als Pfarre Mauthausen sind wir sehr dankbar für 
diesen Preis, weil wir darin auch eine Auszeichnung 
für das große (Spenden)Engagement der Mauthaus-
nerinnen und Mauthausner sehen! 
 

Foto: Pfarre Mauthausen 

FISCHERKURS 
 

 
zur Erlangung der  

O.Ö. Fischerkarte auf Lebenszeit 
für Jugendliche ab 12 Jahren  

und Erwachsene 
(am 2. Kurstag muss das  

12. Lebensjahr vollendet sein) 
 
 

Das Fischereirevier Klam-, Dim– und Gießenbach ver-
anstaltet einen Fischerkurs zum Erwerb der Fischer-
karte, die nach bestandener Prüfung am 2. Kurstag in 
Scheckkartenformat sofort ausgehändigt wird. 
 
Kursort:  Gasthaus Anton Böhm,  
  4351 Saxen Nr. 10  
 (Tel.: 07269/305-0) 
 
Datum:  1. Kurstag – Samstag, 04. April  
 von 8.00 – 14.00 Uhr 
 2. Kurstag – Samstag, 18. April  
 von 8.00 – 14.00 Uhr 
 
Anmeldung und Auskünfte: 
Der Kurs ist maximal auf 30 Teilnehmer beschränkt. Ist 
die Höchstteilnehmerzahl erreicht, so werden Sie ver-
ständigt und für den nächsten Kurs vorgemerkt.  
 
Die Anmeldung ist ab sofort durch Überweisung des 
Kursbeitrages in Höhe von € 92,20 auf das Konto-Nr.: 
18700006848 bei der Sparkasse OÖ (BLZ 20320) lau-
tend auf FR Klam-, Dim– und Gießenbach möglich. 
 
Der Kursbeitrag wird nicht zurückbezahlt, wenn der 
Kursteilnehmer zu den o.a. Kurstagen nicht erscheint. 
 
Das Formblatt für die Anmeldung ist im Internet unter 
www.lfvooe.at herunter zu laden, mit 1 Passfoto (35 x 
45 mm, nicht älter als 6 Monate) und mit einer Kopie 
eines aktuellen Meldezettels an das Fischereirevier 
Klam-, Dim– und Gießenbach, z.Hd. Frau Irmgard 
Furchtlehner, Greinburg 1, 4360 Grein zu senden. 
 
Am 1. Kurstag ist ein gültiger Lichtbildausweis mitzu-
bringen.  
 
Anmeldeschluss: Dienstag,  31. März 2009  
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Irmgard Furchtlehner 
HSCG Forstverwaltung Greinburg 
4360 Grein, Greinburg 1, 
Tel.: 07268/7007, Fax: 07268/7007-15 
E-Mail: furchtlehner@sachsen-coburg-gotha.at 
in der Dienstzeit von 7.30-12.00 u. 13.00-16.30 Uhr. 
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„Bitte keinen Seniorenteller“ 
Kabarett von und mit kh.sigl 

 
Wenn Sie die Kabarettvorstellung 
im Jänner diesen Jahres im Donau-
saal versäumt haben, gibt es in 
Mauthausen eine neue, letzte 
Chance: kh.sigl serviert nochmals 
sein unvernünftiges Geri(ü)cht, 
aber sicher keinen Seniorenteller!  
 

Samstag, 25. April 2009 – 20.00 Uhr 
Ed. Kaiser‘s Gasthof 

 
VVK: € 10,-- AK:  € 12,-- 

 
(Vorverkauf: Sparkasse, Raika, Geschenkstube  

Jazzy, Ed. Kaisers Gasthof) 
 

Die Nachfrage ist groß, daher sollten Sie sich Ihre 
Karten rechtzeitig sicheren! 
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NEUES AUS DER LANDESMUSIKSCHULE 
 
 
Vortragsabend - Frühling  mit SchülerInnen der Klavierklasse Andrea Hennerbichler und der 
Donnerstag, 2. April 2009 Querflötenklasse Alexandra Wall  
18.30 Uhr - LMS Mauthausen 
 

SCHÜLEREINSCHREIBUNG    
Donnerstag, 16. April 2009, 13.00-15.00 Uhr 

 
 

ENSEMBLETREFFEN ´09 –  
Musizieren ohne Grenzen 

 
Ein Wettbewerb ohne SiegerInnen und VerliererInnen.  

Hören Sie zu!!! Nähere Infos siehe www.ensembletreffen.at  
 

Samstag und Sonntag, 25. + 26. April 2009  
Konzerte von  10-11 und 15-16 Uhr - LMS St. Georgen/G. 

 

Internet: www.musikschule4222.at    -    Email: ms-st-georgen-gusen.post@ooe.gv.at    -    Tel. 07237/24 52 

Haydn, Homöopathie 
& Pharmazie 

 
Freitag, 17. April 2009  

Schloss Pragstein 
 

19 Uhr:  Vortrag im 1. Stock  
 „ Joseph Haydn und 
 Homöopathie“ 
20 Uhr:  Konzert im 2. Stock 
 Lieder und Klavier-Werke 
 von Joseph Haydn  

 
Vorverkauf: Geschenke JAZZY, 

Marktplatz, Tel.: 28439 
 

KUK Kulturkreis Mauthausen &  
O.Ö. Apothekerkammer 
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Donnerstag 2. April 2009 15:30 - 20:30 Uhr Donausaal 
Freitag 3. April 2009 15:30 - 20:30 Uhr Donausaal 


